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So unterschiedlich die persönlichen Wünsche und Vorstellungen unserer Kunden auch sein mögen: Sie sind uns alle wichtig und verdienen unsere ganze Aufmerksamkeit.
Aus langer Tradition und regionaler Verantwortung. Herzlich willkommen.

S Förde
Sparkasse

Unser Kundenprofil.

www.foerde-sparkasse.de
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eDitorial unD inhalt

Sehr geehrte Leserinnen,
sehr geehrte Leser,

ein erfolgreiches Jahr 2011 nähert sich dem Ende und somit ist es auch wieder 
Zeit für eine neue Ausgabe von „Von uns für Sie“. 

Das Jahr 2012 ist zum internationalen Jahr der Genossenschaft en erklärt 
worden. Unsere Mieter wissen um die Vorteile des genossenschaft lichen 
Wohnens. Dennoch glauben wir, dass es nicht schadet, einmal über diese 
Wohnform zu schreiben. Hierbei haben wir mit freundlicher Genehmigung 
bei zwei Formulierungen auf den Bericht der Expertenkommission 
Wohnungsgenossenschaft en zurückgegriff en. 
Wir wünschen unseren Mitgliedern, aber auch allen anderen Lesern und viel-
leicht zukünft igen Mitgliedern, viel Spaß beim Durchblättern unserer Zeitung.

Wir können auf ein gutes Jahr für unsere Genossenschaft  zurückblicken und 
hoff en, dass das kommende Jahr 2012 ebenso verlaufen wird.
Wir wünschen Ihnen eine schöne Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest und 
für das Jahr 2012 alles Gute.

Ihre 
Doris Schwentkowski
Geschäft sführender Vorstand



Im Multimedianetz der Wohnungsbau-Genossenschaft Kiel-Ost eG findet keine Zwangsdigitalisierung 
statt - trotz Abschaltung der analogen TV-Programme.

Fernsehspass Für alle – egal ob analog-, Digital- oDer hDtV

Die Abschaltung der analogen Fern-
sehprogramme 2012 ist derzeit in aller 
Munde. Laut Presse, Funk und Fernse-
hen sind die Tage der analogen Satel-
litenübertragung gezählt. Ab 30. April 
2012 um 3 Uhr läuft die TV-Übertra-
gung via Satellit nur noch digital. Doch 
die Bewohner der Liegenschaften der 
Wohnungsbau-Genossenschaft Kiel-
Ost eG sind auf der sicheren Seite.

Die WTC Wohnen & TeleCommuni-
cation GmbH & Co. KG – der zustän-
dige Versorger für die Genossenschaft 
– wird auch nach der Abschaltung 
2012 Fernsehspaß für alle bieten und 
weiterhin analoge Fernsehprogramme 
anbieten (auch in den Häusern, die 
Signale von Kabel Deutschland emp-
fangen). Auf Grund der großen tech-
nischen Übertragungsbandbreite des 
modernen  Multimedianetzes kann 

die Wohnungsbau-Genossenschaft 
Kiel-Ost eG noch lange eine große, 
freie und unverschlüsselte analoge 
Programmvielfalt bieten. 

Dies ist auch deshalb noch notwen-
dig, da rund 50% - 60% der Zuschauer 
nach wie vor ohne digitale Zusatzgerä-
te über ihren gewohnten Röhrenfern-
seher fernsehen. 



WahlbeZirK 1: WahlbeZirK 02:

Frau Kubalsky Herr SchlüterHerr Jeß  Herr Luckhardt

Mo - Fr    08.00 - 13.00h
Mo, Di, Do, Fr   15.00 - 18.00h
Sa    08.00 - 12.00h
Mi. Nachmittag   geschlossen

Poppenrade 7-9
24148 Kiel
Tel.: (0431) 72 63 75
Fax: (0341) 72 85 24

Mo - Fr    08.30 - 13.00h
Mo, Di, Do, Fr       15.00 - 18.30h
Mi    15.00 - 18.00h
Sa    09.00 - 13.00h

Schwanenseeplatz 1
24148 Kiel
Tel.: (0431) 72 36 82
Fax: (0341) 72 85 24

Liebe Kunden,
wir freuen uns, Ihnen mit unserem Team an zwei Ellerbeker Standorten 
freundlich und kompetent zur Verfügung zu stehen.
Ihre Brigitte Knobloch

Park-Apotheke & Apotheke am Tröndelsee 
    unter Leitung von Brigitte Knobloch

nachtrag Zu Der VertreterWahl

In der Sommerausgabe unserer Zeitung hatten wir Ihnen die neugewählten Vertreter mit Foto vorgestellt. Bei vier Ver-
tretern sind die Platzhalter für das Foto „schwarz“ geblieben. Deshalb möchten wir Ihnen diese Vier nochmals mit  
Foto vorstellen.



Magnus Stenner

Mitarbeiter neWs

herZlichen glücKWunsch ZuM geburtstag!

80
85 90 95

Wir beglückwünschen unsere Jubilare zu ihrem besonderen Geburtstag. 
Wir wünschen Ihnen alles Gute und vor allen Dingen Gesundheit. Vielen Dank für Ihre Treue.

Wir gratulieren zum 80. Geburtstag:
Frau Marianne Lübke, am 04.04.2011
Frau Marita Hanke, am 22.10.2011
Herrn Klaus Buthmann, am 22.11.2011
Frau Erna Weber, am 19.12.2011
Frau Chrsita Kemming am 28.12.2011

Wir gratulieren zum 85. Geburtstag:
Frau Karla Bohnstengel, am 22.10.2011
Frau Helga Dora Mohr, am 30.05.2011

Frau Maria Reschka, am 10.12.2011
Frau Ann-Mari Schröder, am 20.11.2011
Frau Maria Schubert, am 05.10.2011
Herr Heinz Stresing, am 22.05.2011
Frau Gertrud Wawra, am 12.03.2011
Herrn Werner Westphal, am 15.08.2011
Frau Karla Wilke, am 07.08.2011

Wir gratulieren zum 90. Geburtstag:
Frau Hildegard Petermann,
am 04.08.2011
Frau Gerda Wunder, am 16.08.2011
Herrn Günther Bantzer, am 01.09.2011

Herrn Franz Scheibe, am 03.09.2011
Frau Erika Struck, am 23.09.2011
Frau Mechthild Günther, am 30.09.2011
Frau Erna-Anna Vonthin, am 12.10.2011

Wir gratulieren zum 95. Geburtstag:
Frau Charlotte Fiedrich, am 29.02.2011
Frau Gerda Hildebrandt, am 13.09.2011
Herrn Erich Siebenlist, am 18.08.2011

Am 01.08.2011 hat Herr Magnus 
Stenner seine Ausbildung zum 
Immobilienkaufmann begonnen. 
An dieser Stelle heißen wir ihn 
nochmals herzlich willkommen 
und wünschen ihm viel Erfolg!
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ehrung langjähriger MitglieDer

In diesem Jahr feiern:

60 Jahre Mitgliedschaft in der Genossenschaft:
Liesa Murrer Mitglied seit 31.08.1951
Helmuth Reuter Mitglied seit 31.08.1951
Heinrich Steentoft Mitglied seit 31.08.1951
Herbert Ulbrich Mitglied seit 30.10.1951
Richard Titze Mitglied seit 30.10.1951
Günther Kasper Mitglied seit 30.10.1951
Josef Hohmann Mitglied seit 31.12.1951
Kurt Beckmann Mitglied seit 31.12.1951

Und noch einen ganz besonderen Geburtstag
möchten wir hier erwähnen:

Absolut herausragend aus dieser Reihe der Jubilare ist Frau Gerda 
Brokewitz, die am 10.11.2011 ihren 100. Geburtstag feierte.

Frau Brokewitz kann in diesem Jahr bereits auf 56 Jahre Mitglied-
schaft in der Genossenschaft zurückblicken.
Zu diesem besonderen Ehrentag übersandte der Vorstand einen 
wunderschönen Blumenstrauß mit den besten Wünschen für Frau 
Brokewitz.

50 Jahre Mitgliedschaft in der Genossenschaft:
Rudolf Graf Mitglied seit 06.09.1961
Mary Gröhn Mitglied seit 13.12.1961
Günther Lafrenz Mitglied seit 13.12.1961
Alfred Nogens Mitglied seit 13.12.1961
Marie Ziervogel Mitglied seit 13.12.1961
Werner Schütz Mitglied seit 13.12.1961
Horst Schulz Mitglied seit 13.12.1961
Werner Bombor Mitglied seit 13.12.1961
Johannes Bebensee Mitglied seit 13.12.1961
Josef Conradt Mitglied seit 13.12.1961
Marianne Cornelius Mitglied seit 13.12.1961
Herta Gerke Mitglied seit 23.12.1961
Karen Paatsch-Guttau Mitglied seit 23.12.1961
Siegfried Schakat Mitglied seit 23.12.1961

MALEREIBETRIEB

Anstricharbeiten    

Tapezierarbeiten

Fassadenbeschichtungen

Treppenhausanstriche

Wärmedämmarbeiten

Betoninstandsetzung

Telefon: (0431) 800 94 30 · Telefax: 800 94 31 · Holtenauer Str. 172 · 24105 Kiel · info@malereggers.de

GmbH
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(1)

(2)

(3)

Wohnungen online suchen bei Der Wbg

Als moderner Anbieter von Wohnungen und Gewerbefl ächen geht die Wohnungsbau-Genossenschaft 
Kiel-Ost eG mit der Zeit und nutzt das Internet als wichtiges Medium, um die aktuellen Angebote kos-
tengünstig und mit kurzen Reaktionszeiten zu präsentieren.

Die Vorteile der Onlinesuche lie-
gen auf der Hand: Die Informati-
onen im Netz sind aktuell, Sie als  
Suchende entscheiden, welche An-
zeigen Sie im Detail sehen möch-
ten und die Genossenschaft  kann 
die Infos umfangreicher und mit 
mehr Fotos präsentieren, als das 
in einer Zeitungsannonce jemals 
möglich wäre.

Auf www.mietguenstig.de fi nden Sie 
links im Hauptmenü die Auswahl 
„Mietwohnungen“ und „Gewerbefl ä-
chen“, je nach dem, welchen Immobi-
lientyp Sie suchen.

(4) (5)

(6)

(7)

(8)

Wir möchten hier die Rubrik
 „Mietwohnungen“ vorstellen.

Ganz oben in der Liste fi nden Sie unsere aktuelle 
Immobilienempfehlung (1).

Darunter wird Ihnen eine Liste mit allen Ergebnis-
sen zum Typ „Mietwohnung“ angezeigt.

Mit der Funktion „Sortieren nach“ (2) können Sie 
die Darstellung der Liste variieren. 

Durch Öff nen der darunter befi ndlichen Box „Suche 
einschränken“ (3) können Sie eigene Suchkriterien 
eingeben. Zimmeranzahl, Grundfl äche und Preis.
Ihr Suchergebnis wird dann automatisch auf die pas-
senden Angebote reduziert.

Wichtig: Solange Sie Ihre eigenen Suchkriterien ge-
setzt haben, z.B. Maximal-Miete, werden nur Angebo-
te angezeigt, die Ihren Einschränkungen entsprechen. 
Um wieder alle verfügbaren Wohnungen zu sehen, 
müssen Sie die Einschränkungen erst wieder löschen.



Durch Anklicken eines für Sie inte-
ressanten Angebots aus der Liste ge-
langen Sie auf die Detailansicht Ihrer 
Wunsch-Wohnung.

Oben finden Sie eine Galerie (4) mit 
allen verfügbaren Fotos und Grund-
rissen zur Wohnung.

Darunter sind tabellenartig alle rele-
vanten Informationen zusammenge-
fasst. Objektart, Bruttowarmmiete, 
Nebenkosten usw.

Wenn Sie alle diese Informationen nun 
haben, möchten Sie bestimmt wissen, 
wo sich Ihre neue Wohnung befindet?! 
Hierfür wird rechts oben eine 
interaktive „Google-Maps“-Landkarte 
aus Satellitensicht  eingeblendet (5). 
Die orange Markierung stellt die un-
gefähren Koordinaten der Wohnung 
dar. Mit der „Plus“-Taste und der 

„Minus“-Taste in der Karte können 
Sie den Kartenausschnitt vergrössern 
und verkleinern und bis auf wenige 
hundert Meter genau, die markierte 
Adresse aus der Luft betrachten. Wie 
weit ist es bis zum Strand? Wo sind 
die Hauptstrassen? Wie komme ich 
am schnellsten in die City? Wo ist der 
nächste Park zum Spazieren gehen?
Durch Drücken der Maustaste auf der 
Karte und ein Bewegen der Maus kön-
nen Sie den Kartenausschnitt beliebig 
verschieben und so auch die Umge-
bung vorab am Computer erkunden.

Unter der Karte ist der zuständige An-
sprechpartner (6) bei der WbG für das 
betrachtete Objekt angegeben. Damit 
unsere Mitarbeiter einen konkreten 
Wohnungswunsch bearbeiten können 
benötigen sie die sogenannte „Selbst-
auskunft“ (7) von Ihnen. Dieses Do-
kument erhalten Sie bei der Genossen-

schaft oder Sie können es schon vorab 
bequem als PDF herunterladen, aus-
drucken und in Ruhe ausfüllen.

Sie können Ihre Wohnung nun entwe-
der telefonisch anfragen oder direkt 
das Anfrageformular (8) unten rechts 
benutzen. So sind Missverständnisse 
ausgeschlossen, da mit Ihrer Anfra-
ge eindeutig übermittelt wird, welche 
Wohnung Sie sich ausgesucht haben.

Wir wünschen Ihnen viel Spass mit 
der Wohnungssuche online.
Laden Sie auch gerne Freunde und 
Bekannte ein, unsere Webseite zu be-
suchen.

www.wbg-kiel-ost.de/vermietung

Ihre Wohnungsbau-Genossenschaft 
Kiel-Ost eG

FÖRDEGLANZ
   Reinigungsunternehmen

   Telefon: (0431) 73 90 41
Anschrift:  Telefax:  (0431) 73 90 42
Preetzer Straße 34 Mobil:    (0171) 2157493
D-24143 Kiel  Email: foerdeglanz@googlemail.com
Postfach 6543  www.foerdeglanz-kiel.2page.de



Wer War eigentlich august sieVers?

Oft gehen wir durch die Strassen unseres Viertels, nennen wie selbstverständlich die Strassennamen... 
aber wissen wir überhaupt wer und was dahinter steht?

August Sievers (* 1866; † 1960) war 
Vorsitzender des Arbeiterbauvereins 
Kiel-Ellerbek (heute Wohnungsbau-
Genossenschaft  Kiel-Ost eG) von 
1911 bis 1928. 

Unter der Geschäft sführung des frühe-
ren Marine-Werkmeisters wurden die 
Ellerbeker Werft arbeiter Siedlung voll-
endet und die Probleme der Kriegs- 
und Infl ationsjahre, in denen die Bau-
tätigkeit zum Erliegen kam, gemeistert. 

Von 1920 bis 1937 war August Sie-
vers Geschäft sführer und später 
Direktor des Verbandes Schleswig-
Holsteinischer Baugenossenschaft en,
der heute unter dem Namen Verband 
norddeutscher Wohnungsunterneh-
men e. V. / VNW bekannt ist.
Nach ihm ist der Kieler August-Sie-
vers-Ring benannt, in dem besonders 
die drei Hochhäuser für den Ellerbe-
ker Bürger zu einem Wahrzeichen des 
Ostufers geworden sind.

Der erste Sitz des Verbandes Kiel-
Ellerbek befand sich im Privathaus 
von August Sievers in der Hollmann-
straße in Kiel.

In der nächsten Ausgabe möchten wir 
diese Reihe fortsetzen. 
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alle jahre WieDer
WeihnachtsbauManleuchten

Am 24. November war es wieder soweit. Die Kinder aus der Kindertagesstätte 
„4  Jahreszeiten“ zogen mit einem Laternenumzug von der Poppenrade zum großen 
Tannenbaum in der Nissenstraße. 
Nachdem der Baum mit selbstgebasteltem Baumschmuck geschmückt war, gab es für 
alle  Kinderpunsch, der auch gerne von den Erwachsenen getrunken wurde und sehr, 
sehr viel Lebkuchen.
Alle Beteiligten waren sich einig, nächstes Jahr machen wir wieder mit.

Bis zum 6. Januar werden die Lichter am Baum in der dunklen Jahreszeit leuchten. 
Nicht unerwähnt möchten wir lassen, dass wir, wie auch im letzten Jahr, von den Fir-
men Hinz und Pagel unterstützt wurden.

*
*

*

*

*

*

*

*



strassenFussball Der Wohnungslosen 
Mit unterstütZung Der Wbg

Soziale Integration durch Sport. Die Idee ist simpel und wirklich brillant zugleich. 
Oft haben es Sozialarbeiter und soziale Einrichtungen schwer, überhaupt Zugang zu Bedürftigen zu 
fi nden und zu halten. Das Misstrauen ist oft gross, der Kontakt verkrampft. Was bietet sich da mehr an, 
als eine völlig freiwillige, gemeinsame Leidenschaft... Fussball! 

Als die Wohnungsbau-Genossenschaft  
Kiel-Ost eG Anfang des Jahres vom 
Projekt „Strassenfussball für Woh-
nungslose“ hörte und erste Kontakte 
über Lars Wehrmann vom Anstoss 
e.V. und Henning Terstiege, Ansprech-
partner für Werbung und Marketing 

bei der Genossenschaft  ge-
knüpft  

wurden, war schnell klar, welche wert-
vollen und sozialen Gedanken hinter 
dieser Sache stehen. Jedes Jahr wird die 
Deutsche Meisterschaft  im Strassen-
fussball der Wohnungslosen ausgetra-
gen und zusätzlich fi ndet der „Inter-
nationale Homeless Soccer Worldcup“ 
statt, zu dem eine Nationalauswahl der 
jeweiligen Länder reist. 

In Wiesbaden spielten 19 
Teams aus dem ge-
samten Bundesgebiet, 
begleitet durch promi-
nente Unterstützung, 
über zwei Tage span-
nenden und sehr fairen 
Fußball, um den Deut-
schen Meister zu küren. 
Das von Rolf Töpper-
wien moderierte Finale 

gewannen überraschend deutlich die 
Dirty Devils aus Gifh orn gegen die Ju-
gendwerksiedlung aus Hannover. Die 
Mannschaft  der Kieler Drogenhilfe, 
die als amtierender Deutscher Meis-
ter angereist war, belegte den dritten 
Platz.
Das Team der Straßenzeitung Hem-
pels aus Kiel war nicht nur Sympathie-
träger des Turniers, sondern machte 
auch mit sportlichem Verhalten und 
Fairness auf sich aufmerksam. Der 
von der Stadt Wiesbaden gestift ete 

partner für Werbung und Marketing 
bei der Genossenschaft  ge-

knüpft  

nationale Homeless Soccer Worldcup“ 
statt, zu dem eine Nationalauswahl der 
jeweiligen Länder reist. 

In Wiesbaden spielten 19 
Teams aus dem ge-
samten Bundesgebiet, 
begleitet durch promi-
nente Unterstützung, 
über zwei Tage span-
nenden und sehr fairen 
Fußball, um den Deut-
schen Meister zu küren. 
Das von Rolf Töpper-
wien moderierte Finale 
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Neuküchen
Arbeitsplattenaustausch
Gerätetausch
Küchenumbau
3-D Küchenplanung

Clara-Immerwahr-Str. 1
24145 Kiel
kay.keding@t-online.de



Fairness-Pokal ging daher in diesem 
Jahr an das Team Hempels.

Für die WbG sollte das weiterer Anlass 
sein, den Kontakt zu Hempels in Kiel 
herzustellen, um dieser sympathischen 
Mannschaft auf dem sportlichen Weg 
weiterzuhelfen und gleichzeitig sozia-
les Engagement vor Ort zu leisten. 

Ab sofort unterstützt die WbG das 
„Hempels Strassenfussball-Team der 
Wohnungslosen“ durch die Mitfinan-
zierung der zwei Trainer Armin und 
Lars Stuhlmacher, die zukünftig dafür 
sorgen wollen, das bisher oft schlecht 
besuchte, wöchentliche Training als 
einen festen Termin zu etablieren und 
neue Spieler aus den Reihen der Woh-
nungslosen zu rekrutieren. 

Hierbei geht es erstmal nicht um sport-
liche Höchstleistungen, sondern um 
soziales Engagement und das Bilden 
einer festen Gruppe um die bestehende 
Kernmannschaft, welches Personen aus 
schweren sozialen Umständen einen 
Fixpunkt in einem manchmal unge- 
regelten Leben, zwischen Hunger, Käl-
te, Jobsuche und Alkohol bieten kann. 

Für eine funktionierende Mannschaft 
sind acht feste Spieler notwendig. 
Wir haben Ihnen, liebe Leser, erste Im-
pressionen vom Training mitgebracht 
und werden weiter über die Entwick-
lung der Mannschaft und das Stras-
senfussball-Projekt berichten. Drü-
cken Sie allen Beteiligten die Daumen!

Ihre WbG Kiel-Ost eG

Gerüstbau

VOGEL
KIEL  64 98 4-0
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Unterbringung im 

Doppelzimmer p. P. ab
Doppelzimmer p. P. ab

489,- Ostern 2012 im Königlichen Madrid
5-tägige Städtereise ab / bis Hamburg zu verschiedenen Terminen* im April 2012

Mehrere Te
rm

ine

verfü
gbar!

M adrid, die Hauptstadt besticht durch weitläufi ge Boulevards und pracht-
volle Paläste, die eindrucksvolle Puerta del Sol und Plaza Mayor, den 

Königspalast, hübsche Parks, die schöne Altstadt und durch seine zahlreichen 
Museen. Zu Ostern fi nden in der Stadt zahlreiche Messen und Prozessionen 
statt. Auch die Umgebung ist reich an Kultur und Geschichte, besuchen Sie das 
Kloster El Escorial und das mittelalterliche Toledo.

Ihr Hotel Rafael Ventas***
Ihr Hotel befi ndet sich in der belebten Geschäftsstrasse Alcalá. Das Hotel 
hat eine besondere Dekoration, die aus einer Sammlung malerischer Werke 
besteht. Alle Zimmer sind ausgestattet mit  Klimaanlage, Safe, Minibar, Room-
Service, TV+Satelliten-Kabelanschluss, Fön. 

Inkludierte Leistungen:
   Linienfl ug mit Lufthansa in der Economy Class 

von Hamburg nach Madrid und zurück 
  Transfers inkl. Gepäckbeförderung 
   Flughafensteuern und Gebühren (Stand: 5/2011)

   ÖPNV-Coupon 
   4 Nächte mit Frühstück im *** Hotel 

Rafael Ventas im Zentrum Madrids 
   örtliche, deutsch sprechende Reiseleitung 
   Informationsmaterial und Reiseführer 
  Insolvenzversicherung
  PSW-Reisebegleitung

Ausfl ugspaket
   Stadtrundgang Madrid, halbtägig
   El Escorial, halbtägig inkl. Eintritt
   Toledo und Aranjuez, ganztägig inkl. Eintritte

* PSW-Reisetermine 2012: 
05. - 09. April (Donnerstag bis Montag) 
sowie 07. - 11. April 2012 (Samstag bis Mittwoch) 
 

Reiseverlauf
1. Tag: Hamburg – Madrid / Flug von Hamburg nach Madrid, Transfer zu 
Ihrem Hotel Rafael Ventas.  2. Tag: Halbtägiger Altstadtrundgang Madrid 
(fakultativ) Der Spaziergang führt durch das urige Madrid des 16. Jh. mit sei-
nen verwinkelten Gassen und größtenteils unter Denkmalschutz stehenden 
Gebäuden. 3. Tag: Halbtägiger Ausfl ug zum Monasterio El Escorial 
(fakultativ) / In 50 km Entfernung von Madrid erhebt sich auf der südlichen Seite 
des Guadarrama Gebirges das Monasterio de El Escorial, Denkmal und Symbol 
der Zeit Philipp II. 4. Tag: Ganztagesausfl ug nach Toledo und Aranjuez 
(fakultativ) / Sie fahren Richtung Süden, in die mittelalterliche Stadt Toledo. Auf 
der Rückfahrt Stopp in Aranjuez, ein Städtchen 50 km südlich von Madrid, das 
in den fruchtbaren Tälern von Rio Tajo und Rio Jarama liegt.  5. Tag. Rückfl ug 
nach Hamburg / Transfer zum Flughafen und Rückfl ug nach Deutschland.
Irrtum und Zwischenverkauf bleibt vorbehalten. Mindestteilnehmerzahl pro Termin 25 Personen.
Veranstalter: DERTOUR GmbH, 60424 Frankfurt/M. Es gelten die Reisebedingungen von Dertour.

Städtereise ab / bis Hamburg pro Person ab

Im Doppelzimmer pro Person 489,- Euro

Einzelzimmerzuschlag 160,- Euro

Ausfl ugspaket (fakultativ) 149,- Euro

Fotos: Turespana

www.psw-tours.de

Weitere Informationen 
und Anmeldungen

PSW-Reisen Kiel
Max-Giese-Straße 22
24116 Kiel
Telefon 0431 - 17093 
Telefax 0431 - 17092
psw-reisen.kiel@t-online.de

PSW-Reisen Lübeck
Hans-Böckler-Straße 2
23560 Lübeck
Telefon 0451 - 5021736 
Telefax 0451 - 5021758
psw-reisen.luebeck@t-online.de

Ostern 2012 im Königlichen MadridOstern 2012 im Königlichen MadridOstern 2012 im Königlichen MadridOstern 2012 im Königlichen MadridOstern 2012 im Königlichen MadridOstern 2012 im Königlichen MadridOstern 2012 im Königlichen MadridOstern 2012 im Königlichen MadridOstern 2012 im Königlichen MadridOstern 2012 im Königlichen Madrid
5-tägige Städtereise ab / bis Hamburg zu verschiedenen Terminen* im April 2012

   Linienfl ug mit Lufthansa in der Economy Class 

(Stand: 5/2011)

Ostern 2012 im Königlichen MadridOstern 2012 im Königlichen MadridOstern 2012 im Königlichen MadridOstern 2012 im Königlichen MadridOstern 2012 im Königlichen Madrid

   Linienfl ug mit Lufthansa in der Economy Class 

Als Spezialbauunternehmen für Dächer, Fassaden und Abdichtungen sind wir in Norddeutschland eine 
1. Adresse. Mit unserem geschulten Führungspersonal und versierten Handwerkern bieten wir höchste 
Kompetenz und langjährige Erfahrung. Seit 1978 arbeiten wir unter gleicher Leitung. 
Rund um die Gebäudehülle liefern wir zuverlässige Qualität:  
 

• Flachdächer  • Steildächer   • Fassaden 
• Abdichtungen  • Klempnerarbeiten  • Wartungen 

 
Haben Sie Fragen? Wir beraten Sie gerne! 
 
Alfred Gabriel GmbH & Co. KG 
Borsigstraße 10, 24145 Kiel-Wellsee 
Tel.: 0431/711058 
E-Mail: dachdecker-gabriel@t-online.de 
 



jugenDtreFF De tWiel
30 jahre erFolgreiche Kooperation iM staDtteil

Mit Kompetenz und großem Engagement Nachbarschaften unterstützen.
Mitten im Bereich der Wohnungsbau-Genossenschaft Kiel-Ost eG steht der Jugendtreff „De Twiel“, ein 
räumlich kleiner Treff, jedoch mit vielen Angeboten für den Stadtteil.

Die Zusammenarbeit mit der Woh-
nungsbau-Genossenschaft und vielen 
anderen Akteuren im Stadtteil zeigt, 
wie mit großem Engagement, viel 
Kompetenz und der notwendigen fi-
nanziellen Unterstützung der soziale 
Zusammenhalt von Nachbarschaften 
gefördert werden kann. 

Der Jugendtreff De Twiel ist mittler-
weile für mehrere Generationen von 
Kindern und Jugendlichen aus der 
Poppenrade und Umgebung ein Ort, 
an dem sie ihre Freizeit verbringen 
und wo sie und auch ihre Eltern Rat 
und Unterstützung bekommen. Die 
Angebote reichen von der schulischen 
Förderung über ein warmes Mittag-
essen bis zur Freizeitgestaltung. Die 
Angebote schließen auch die älteren 
Jugendlichen und besonders im Win-
ter auch die Senioren mit ein, die 1x 
im Monat am Nachmittag eine offene 
Tür finden.

Das Team der pädagogischen Fach-
kräfte arbeitet zum Teil seit vielen Jah-
ren im Treff und ist in vielen Lebensla-
gen ein verlässlicher Ansprechpartner. 
Ob zusammen mit der Schule, dem 
Sozialdienst oder anderen sozialen 
Institutionen im Stadtteil werden ge-
meinsame Lösungen gesucht und kon-
tinuierlich an der Verbesserung der 
Lebens- und Entwicklungsbedingun-
gen, insbesondere der Kinder und Ju-
gendlichen, aber auch der anderen Be-
sucherinnen und Besucher gearbeitet.



Wie alte KleiDer helFen Können

Viele Hilfsorganisationen sind auf Spenden angewiesen. Das Spendenaufkommen ist nicht 
stetig, sondern unterliegt Schwankungen. Vor diesem Hintergrund hat sich unsere Genos-
senschaft mit drei weiteren befreundeten Wohnungsbau-Genossenschaften, die Baugenos-
senschaft Mittelholstein eG, die Baugenossenschaft Hansa eG und die WOGE Wohnungs-
Genossenschaft Kiel eG entschlossen, die DESWOS, Deutsche Entwicklungshilfe für soziales 
Wohnungs- und Siedlungswesen e.V., Köln zu unterstützen. Die DESWOS ist seit mehr als 40 
Jahren erfolgreich in der Umsetzung nachhaltiger Entwicklungsprojekte tätig.

Zusammen mit der Firma Textil Recycling 
K. & A. Wenkhaus, Hamburg wurden im 
Frühjahr 2010 auf unseren Grundstücken 
in Kiel Altkleider Container aufgestellt. 
Hierfür erhalten die Wohnungsbau-Ge-
nossenschaften eine Stellplatzgebühr. So 
kamen im Jahr 2010, aufgestockt von der 
Firma Wenkhaus, rund 6.000,00 EURO an 
Stellplatzgebühren zusammen, die an die 
DESWOS gespendet wurden.

Die Wohnungsbau-Genossenschaften wer-
den auch in diesem Jahr ihre Stellplatzein-
nahmen (für Container) spenden. Die ein-
genommenen Stellplatzgebühren wurden 
von den Wohnungsbau-Genossenschaften 
auf ansehnliche 9.000,00 EURO aufge-
rundet. Von diesem Betrag werden jeweils 
die Kieler Tafel, das Hospiz Kieler Förde-
Stiftung und DESWOS eine Spende von 
3.000,00 EURO erhalten.

WbG Kiel-Ost eG

Fax:



WohnungseigentuMs- unD hausVerWaltung
bei Der Wbg Kiel-ost eg

Die Verwaltung einer Immobilie ist eine komplexe Aufgabe, die neben dem nötigen Fachwissen vor 
allem Zuverlässigkeit und Vertrauen erfordert – gibt man doch als Immobilieneigentümer erhebliches 
Vermögen in fremde Hände. Wir, die Wohnungsbau-Genossenschaft Kiel-Ost eG, sind für Sie der kom-
petente Partner, wenn es um die professionelle Verwaltung Ihrer Immobilie geht. 

Als zweitälteste Wohnungsbau-Genossenschaft Schleswig-
Holsteins blicken wir mit Stolz auf unsere mehr als 120-jäh-
rige Firmengeschichte zurück. Bereits über 40 Wohnungs-
eigentümer-Gemeinschaften mit ca. 1.500 Wohnungen 
vertrauen auf die Qualität unseres Unternehmens.

Wir verwalten die uns übergebenen Immobilien verant-
wortungsbewusst, fachlich kompetent und nach wirt-
schaftlichen Prinzipien. Dabei blicken wir auf ein starkes 
Netzwerk, das wir über Jahre vertrauensvoll mit regiona-
len Unternehmen aufgebaut haben.

Unsere Kunden profitieren von der Gesamtheit unseres  
Leistungsspektrums. Die klassisch kaufmännischen Tätig- 
keiten werden durch unser technisches Knowhow er- 
gänzt. Wir bieten umfassende Dienstleistungen rund um 
Ihre Immobilie.

Ihre Ansprechpartner bei der 
Wohnungsbau-Genossenschaft Kiel-Ost eG sind:

Nicki-Sebastian Helms
Tel: 0431 – 72 40 131 · Fax: 0431 – 72 40 234
nicki.helms@wbg-kiel-ost.de 

Gregor Wittkuhn
Tel: 0431 – 72 40 151 · Fax: 0431 – 72 40 234
gregor.wittkuhn@wbg-kiel-ost.de



Gestaltung, Pfl ege
Garten- und

Landschaftsbau

HINZ Gestaltung GmbH
Borsigstr. 19  -  24145 Kiel
Telefon  (0431) 71 80 00 0 
Telefax  (0431) 71 80 05 0
info@hinz-galabau-kiel.de

Hinz Gestaltung GmbH
Mit bekanntem Team und Ansprechpartnern sind 
wir für Sie da. Für unsere Kunden sind wir ein starker 
Partner wenn es um die Bereiche:

 Gartengestaltung
 Gartenpfl ege
 Garten- und Landschaftsbau
 Winterdienst

...geht. In allen Bereichen verfügen wir über 
langjährige Erfahrung und umfangreiches Fachwissen. 

Ihr Team von

www.hinz-galabau-kiel.de

Jetzt zur 

AOK 

wechseln!

 Leistung: umfassend & garantiert
 Service: schnell & kompetent
 Sicherheit: stark & beständig
Überzeugen Sie sich selbst: www.aok.de/nw

Gesundheit in besten Händen.

    DAS AOK
BLEIB-GESUND-PAKET



Vorteile Des genossenschaFtlichen Wohnens

Rund 2000 Wohnungsgenossenschaften mit über zwei Millionen Wohnungen gibt es in Deutschland. 
Sie bieten ihren fast drei Millionen Mitgliedern eine vollwertige Alternative zum Wohnen zur Miete und 
dem individuellen Wohneigentum.

Angesicht der Besonderheit der genossenschaftlichen Organisationsform lassen sich für die Genossen-
schaftsmitglieder in vielerlei Hinsicht Vorteile benennen.

Vorteile und Potenziale für die
Mitglieder

• Lebenslanges Wohn- und
 Nutzungsrecht
• Gewinne kommen ausschließlich
 der Genossenschaft  zugute
• Selbsthilfe, Selbstbestimmung
 und Selbstverwaltung
• Demokratische Organisationsform
• Grundsatz der Gleichbehandlung
• Attraktives nachbarschaft liches
 und sicheres Wohnumfeld

auFsichtsrat 
bestellt

Vertreter
Wählen

VorstanD
beschäFtigt

Mitarbeiter
betreuen

MitglieDer
Wählen

Genossenschaft en werden nach
demokratischen Grundsätzen 
geführt

Wohnungsbaugenossenschaft en he-
ben sich in ihrer Unternehmens-
philosophie von den anderen Orga-
nisationsformen der gewerblichen 
Wohnungswirtschaft  ab. Ihre Auf-
bauorganisation und Unternehmens-
führung ist auf die Selbstverwaltung 
durch die Mitglieder ausgerichtet. 

Die Genossenschaft en organisieren 
das Wohnen und Zusammenleben 
nach demokratischen Grundsätzen. 
Unabhängig von der Höhe der ge-
zeichneten Anteile hat jedes Mitglied 
eine Stimme, um seine Nutzungs- und 
Mitwirkungsrechte wahrzunehmen. 
Dies Prinzip gewährleistet die recht-
liche Gleichstellung aller Mitglieder. 
Jedem Mitglied steht ein aktives (als 
Kandidat) oder passives  (als Wähler) 
Wahlrecht zu. 
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Überschüsse werden zum Wohl
der Gemeinschaft eingesetzt

Die Summe der Genossenschaftsantei-
le bildet das Eigenkapital der Genos-
senschaft und damit die wirtschaftli-
che Grundlage ihres Geschäftes.  Die 
eingezahlten Anteile kommen jedem 
Mitglied zugute. Die Mitglieder einer 
Genossenschaft profitieren an ihren 
gezeichneten Anteilen, da sie, soweit 
Gewinne erzielt werden, an diesen 
durch die Auszahlung einer Dividen-
de auf das eingezahlte Kapital beteiligt 
werden.  

Neben der Zahlung einer Dividende 
werden die erzielten Überschüsse aus 
den Nutzungsgebühren stets wieder 
in die Instandhaltung, die Moderni-
sierung und den Neubau von Woh-
nungen reinvestiert und damit in die 
Erhaltung von Wohn- und Lebensqua-
lität der Mitglieder.

Lebenslanges Wohn- und Nutzungs-
recht zu angemessenen Mieten

Ein unbefristetes Nutzungsrecht an 
einer Genossenschaftswohnung ga-
rantiert dem Mitglied ein lebenslanges 
Wohnrecht. Das genossenschaftliche 
Wohnen verbindet die Flexibilität der 
Mietwohnung mit der Sicherheit des 
Wohneigentums. Wohnen bei einer 
Genossenschaft gewährleistet einen 
Schutz vor Verdrängung und Kündi-
gung, der über die allgemeinen miet-
rechtlichen Bestimmungen hinausgeht 
und zur individuellen Existenzsiche-
rung beiträgt.  

Aufgrund der Struktur der Selbstver-
waltung sind Wohnungsgenossen-
schaften weitgehend frei vom Einfluss 
Dritter. Dadurch kann eine Woh-
nungsgenossenschaft nicht mehrheit-
lich bestimmt, aufgekauft oder über-
nommen werden.

Vielmehr als nur ein Dach
über dem Kopf

Genossenschaften bieten ihren Mit-
gliedern die Geborgenheit einer star-
ken Gemeinschaft. Der genossen-
schaftliche Förderauftrag sichert eine 
moderne Bewirtschaftung des genos-
senschaftlichen Vermögens in einem 
nachbarschaftlich sicheren Umfeld. 

Ihre Wohnungsgenossenschaft möch-
te neben der Bereitstellung  von at-
traktiven und bezahlbaren Wohnraum 
auch Wohn-und Lebensqualität für 
die unterschiedlichsten Bedürfnisse 
bieten. Ob Familien mit Kindern, Al-
leinerziehende, Senioren, Studierende, 
Kindertagesstätten oder Pflegedienste:
Alle sind eingeladen, sich aktiv an der 
Entwicklung der Genossenschaft zu 
beteiligen.



WarMe hähnchenbrust
iM KräuterMantel

¼ l Sahne, 2 EL Calvados und eine Pri-
se Zucker in einem Topf köcheln. Eine 
handvoll Maronen in Zucker anrösten 
und dann mit zu der Sahnesoße geben.

Die Hähnchenbrust mit Salz und Pfef-
fer und italienischer Kräutermischung 
würzen.Basilikum, Schnittlauch und 
Petersilie hacken und das Fleisch da-
rin wälzen. Nun bei niedriger Hitze 
durchbraten und zum Schluss mit 
Weisswein ablöschen.

Die kalte und manchmal weniger einladende Jahreszeit naht, aber wir lassen uns davon gar nicht 
beeindrucken, sondern machen es uns zu Hause gemütlich und zaubern ein winterliches Gericht
für zwei Personen auf den Tisch.

Den Rosenkohl kurz kochen und da-
nach in Butter schwenken und mit 
Salz, Pfeff er und Muskat abschme-
cken. Die Baby-Kartoff eln schälen und 
in Salzwasser kochen.

Jetzt den Mix aus Baby-Kartoff eln und 
Rosenkohl auf dem Teller garnieren 
und mit den Maronen in Sahnesoße 
übergiessen. Das Hähnchenfl eisch in 
Streifen schneiden und ebenfalls auf 
dem Teller anrichten.

Guten Appetit! 

Zutaten:
1 Hähnchenbrust

Baby-Kartoff eln

Rosenkohl

Maronen

1 Becher Sahne

Calvados

Weisswein

Basilikum, Schnittlauch, Petersilie

Italienische Kräutermischung

Salz, Pfeff er, Muskat

Zucker



Ohne Ausbau der alten Wanne.
Ohne Schmutz und Fliesenschaden.
Acryl-Einsätze, Duschtrennwände, Reparaturen.
In den schönsten Farben und Formen.

Badewannen-Service
Werner Köhler
Hagener Straße 2, 24148 Kiel, Telefon 729473, Fax 729490
Email: werner.koehler@badewannenservice-kiel.de
Web: http://www.badewannenservice-kiel.de

Besuchen Sie

unsere Ausstellung

im
Ellerbeker Weg 139!

Ihr neues Bad

Verbrauchertipps 
Frische rotWeinFlecKen schnell entFernen

Damit dies kleine Malheur mög-
lichst keine bleibenden Folgen hat, ist 
schnelles Handeln gefragt. 

Denn je älter und trockener die Fle-
cken sind, desto schwieriger sind sie 
zu beseitigen. Damit die guten Tropfen 
gar nicht erst eine chemische Verbin-
dung mit dem Gewebe eingehen, soll-
ten Sie den Fleck nach dem Abtupfen 
sofort mit heißem Wasser feucht hal-
ten. Behandeln Sie anschließend die 
Stelle zügig mit flüssiger Gallseife, ei-
nem Flüssigwaschmittel, einem klaren 
Glasreiniger oder auch mit normaler 
Seife. 

Speisesalz zu benutzen, kann heikel 
sein. Es saugt zwar einen Teil des Rot-
weins auf, hat aber den Nachteil, dass 
der verbleibende Fleck heller wird und 
bei bestimmten Lichtverhältnissen 
gräulich schimmert.

Wenn etwas Rotwein auf dem Klei-
dungsstück gelandet ist, sollten Sie die 
noch nasse Stelle mit Milch einwei-
chen und anschließend die Textilie mit 
einem Feinwaschmittel waschen.

Wer kennt es nicht. Sie sitzen gemütlich Weihnachten zusammen, 
haben ein gutes Essen genossen und dann das: Rotwein wird verschüttet.

Einen frischen Rotweinfleck auf Ihrer 
Wolltischdecke können Sie am besten 
mit etwas Zitronensaft und Mineral-

wasser – damit es keinen Rand gibt – 
herausbekommen.



längengraD
restaurant, caFe, bar

Tagsüber bietet das Restaurant einen 
Mittagstisch, einen schnellen Imbiss 
oder einen Kaff ee mit leckerem Ku-
chen oder dem Abendgast das perfekte 
Menü. 

An der Bar kann man den Abend aus-
klingen lassen. Sie ist ab sofort für alle 
Tag- und Nachtschwärmer, für Genie-
ßer, Träumer, Barhocker oder Mitten 
im Leben-Steher von 11:30 bis spät in 
die Nacht geöff net.

Slow-Food oder Fast-Food, günstig 
oder teuer, edel oder normal? Das sind 
oft  die entscheidenden Dinge, wenn 

Das Längengrad befi ndet sich auf dem Deck 4 des Kieler Schwedenkais.
Von hier oben hat man einen faszinierenden Rundum-Ausblick, den man so nur an wenigen Orten im 
Hafen und an der Förde erleben kann. Das Auge isst wirklich mit!

man ein Restaurant besucht. Das 
LÄNGENGRAD ist ein innovatives 
Restaurant, dessen Konzept diese 
Regel gekonnt auf den Kopf stellt: 

„Wir möchten mit dem LÄNGEN-
GRAD unterschiedlichste An-
sprüche und Wünsche von Gästen 
miteinander verbinden – mit tra-
ditioneller, einfacher als auch mit 
gehobener Küche, von Mittag bis 
Abend.“ sagt uns Michael Covato. 

„Die besondere Lage an den Fähr-
Terminals bringt uns Gäste, die 
schnelle, einfache und preiswerte 
Gerichte wünschen und sich auch 
einfach mal ausruhen oder bei Kaf-
fee und Kuchen entspannen wollen. 
Die Geschäft skundschaft  der um-
liegenden Unternehmen möchte 

hingegen eine abwechslungsreiche 
Karte für Mittagessen oder Busi-
ness-Lunch in einer schönen Atmo-
sphäre. 

Die Gourmets lieben das Besonde-
re einer spannenden Location mit 
Event-Charakter und einer exqui-
siten Küche. Für alle möchten wir 
etwas bereit halten – selbst für den 
verwöhnten Gaumen.“

Das LÄNGENGRAD ist Restaurant, 
Cafe, Bar, Sonnendeck, Veranstal-
tungsort, pulsierender Treff punkt 
und Ruhepol in einem. Schauen Sie 
doch mal dort vorbei!



LÄNGENGRAD

LÄNGENGRAD
Schwedenkai 1
24103 Kiel
Tel: 0431 990 48 777

Öff nungszeiten:
In der Woche von 11.30 – open end
Am Wochenende von 13 Uhr
bis open end

Mittagstisch: 11.30 – 14.30
Abendkarte: 15:00 – 22.00
Freitag und Samstag bis 22:30,
Sonntags bis 21:00

Ka� ee und Kuchen duchgängig



24-h-Service 
 0431 / 64 76 200

Professionelle
Anlagenplanung

Wartungsverträge 
für die Sicherheit!

· Schmutzwasser-Hebeanlagen 
· Drainageanlagen 
· Druckerhöhungsanlagen 
· Hauswasserwerke
· Schwimmbadtechnik

Ihre Nummer 1 
im Norden.

Kompressorenanlagenbau · Pumpenanlagenbau · Haustechnik
Zentrale Kiel · Hamburger Chaussee 48 � 24113 Kiel �  0431 / 64 76 200 
Sylt · Boy-Nielsen-Straße 1 · 25980 Tinnum / Sylt ·  04651 / 93 64 2-0
www.wernerbahr.de 

cD-checK
reD hot chili peppers - i‘M With You

Wenn eine Kalifornische Band mit mehr als 25 Jahren Bühnengeschichte ein neues Album herausbringt 
und dieses Werk noch das zehnte Studio-Album der Band ist, lohnt sich der Blick aus Kiel Rock City in 
die internationale Musikszene, auch wenn wir an dieser Stelle sonst lokale Bands vorstellen.

Gegründet wurden die Red Hot Chili 
Peppers 1983 und spielten danach 
in wechselnden Besetzungen. Die 
Gründungsmitglieder Anthony Kiedis 
(Gesang) und Michael „Flea“ Balzary 

(Bass) sind die einzigen, die allen 
Turbulenzen, Drogeneskapaden und 
musikalischen Epochen trotzten, bzw. 
sie überlebten und bis heute dabei 
blieben. Der aktuelle Schlagzeuger 
Chat Smith kam 1988 in die Band. Der 
langjährige Gitarrist John Frusciante, 
der den Sound der Band prägte, ging 
2009, um sich seinen Soloprojekten 
zu widmen und wurde durch Josh 
Klinghoff er ersetzt, der schon länger als 
Studiomusiker mit den Chili Peppers 
zusammengearbeitet hatte. Das war 
dann auch endlich die Besetzung, die 
sich für den frischen Sound von „I‘m 
with you“ verantwortlich zeichnete.

Nachdem man mit 
„Blood, Sugar, Sex, Ma-
gic“ 1991 das Cross-
over-Zeitalter eingeläu-
tet hatte und eine ganze 
Epoche von Bands, Mu-
sikern und Hörern präg-
te, war die Band eine 
zeitlang verschwunden 
und abgetaucht. Frische 
Ideen suchte der Hörer 
vergeblich. Leider.
Stattdessen gab es gefäl-
ligen Funk für‘s Radio. 
Zu gefällig. Zu glatt, 
Zwar blieb der Mix aus 
Funk, Rap und Rock 
immer fester Bestand-
teil des Sound, aber die 
Energie früherer Tage 
schien der Band abhan-
den gekommen zu sein, 
auch wenn „Californi-
cation“ 1999 das kom-
merziell erfolgreichste 
Album der Band war.
Doch sie sind zurück.

Mehr als 10 Jahre später, sind die Her-
ren, die stramm auf die 50 zugehen, 
natürlich nicht jünger geworden, aber 
sie haben die alte Energie wieder ent-
deckt und den alt bewährten Sound 
mit modernen Einfl üssen kombiniert. 
Die Chili Peppers sind immer noch 
funky, funky, funky, aber vielleicht 
noch tanzbarer, als das eh schon der 
Fall war. Viele Songs der Platte sind 
live eingespielt und man spürt die 
Energie dieser Live-Sessions. 
Da wird das „One, two, three, four“ 
von Chat Smith in den Raum gerufen 
und anschließend geht so die Post ab, 
dass auch die anderen Musiker dem 
Temperament freien Lauf lassen! Und 
das tut der Musik so unglaublich gut: 
„Factory of Faith“ grooved und tanzt 
radiotauglich daher, ist aber trotzdem 
kein Stück langweilig. „Look around“ 
bedient sich alter Chili Peppers Ele-
mente in modernem Soundgewand, 
bei „Goodbye Hooray“ fl iegen wirk-
lich die Fetzen und auch ein paar schö-
ne Balladen fehlen nicht. Es scheint als 
hätte sich die Band mit ihrer Vergan-
genheit versöhnt, sich auf die alten 
Stärken besonnen und das ganze mit 
einer grossen Prise Zukunft  gesalzen. 
So macht Crossover auch 2011 Spass!!



www.staal.de

Besuchen Sie
unsere Fachausstellung!

Kiel-Hassee • Stadtrade 18 
zwischen Plaza u. CITTI-Park

Tel. 0431- 68 89 98

®

zu  Winterpreisen!

Über 300 Stoff e

zur Auswahl !

 Rollladen  
 Jalousien
 Faltstores  
 Insektenschutz
 Wintergarten-
 beschattungen
 Vordächer

Zuhause
unschlagbar.
Christian Zeitz
Profihandballer, THW Kiel

Strom der Stadtwerke Kiel –
Ihre Vorteile:
•	 Tarife	für	jeden	Verbrauch
•	 Top-Service	direkt	in	Ihrer	Nähe
•	 Auch	Öko-Strom	möglich
 
Stadtwerke Kiel
Deine Energie ist hier.
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